
Merkblatt Sicherheit bei Pflügeveranstaltungen 
mit Pferden beim FMT Pliezhausen

(herausgegeben vom IGZ-Arbeitskreis Pflügen 2015, ergänzt 2017, ergänzt 
2018 durch RuF Pliezhausen)

Unfallverhütung: 
• Den Anweisungen des Veranstalters oder Ausrichters über Unfallverhütung

und den Anweisungen der Richter, Feldordner bzw. Sicherheitsbeauftragten
ist auf dem gesamten Veranstaltungsgelände Folge zu leisten!

• Alleinpflüger müssen sicherstellen, dass sich eine Hilfsperson über die
ganze Dauer des Wettbewerbs in der Nähe ihres Beetes aufhält, welche sie
bei Notfällen oder wenn sie sich vom Gespann entfernen, herbeirufen
können!

• Pferde dürfen nie unbeaufsichtigt stehen! Der Fahrer/Fuhrmann muss die
Aufsicht durch einen Helfer/Beifahrer gewährleisten, falls er durch andere
Tätigkeiten abgelenkt ist!

• Bei Zweispännern darf der Fuhrmann nicht zwischen den Pferden gehen!

• Reparaturen an Pflug und Geschirr dürfen nur auf dem Vorgewende
gemacht werden!

• Der Pflug muss abgehängt werden, wenn das Gespann eine Pause macht!
(nach Spaltfurche, bei Reparaturen oder sonstigen Pausen).

• Zwischen Zugwaage und Pflug muss ein Doppel-S-Haken verwendet
werden, welcher im Notfall ein Aushängen auf beiden Seiten ermöglicht!

• Zusammenkoppeln der Pferde nicht mit Ketten, nicht mit ungesicherten
Feuerwehrkarabinerhaken, sondern nur mit durchschneidbarem Material
oder Panikverschluss.

• Bei der Siegerehrung darf kein Pflug hinter dem Gespann mitgeführt
werden!

Haftung: 

Fairneß: 

• Jeder Pflüger startet auf eigene Gefahr und eigenes Risiko!

• Die Pferde müssen als Gespannfahrpferde haftpflichtversichert sein!

• Auf Trainingsflächen ohne Zuschauerabgrenzung ist besondere
Vorsicht geboten!

• Alle Teilnehmer verpflichten sich zu einem fairen und sportlichen
Wettkampf ohne gegenseitige Behinderung!

Ich erkläre, dass ich auf eigene Gefahr teilnehme, mein Gespann haftpflichtversichert ist und dass ich den 
Veranstalter und von ihm beauftragte Personen von jeglichen Schadenersatzansprüchen freihalten werde! 
Die o.g. Hinweise habe ich zur Kenntnis genommen. 

Name, Wohnort, Unterschrift     ___________________________________________________ 

Aus Gründen besserer Lesbarkeit wird im Text die männliche Form verwendet. 




